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Er überlebte 
den   Holocaust
Wiesmoor/Ah – Albrecht Wein-
berg ist 97 Jahre alt. Er ist Jude 
und in Rhauderfehn aufge-
wachsen. Sein Leben wurde 
durch den Holocaust geprägt: 
Er überlebte die Gräueltaten 
des Nazi-Regimes in mehreren 
Konzentrationslagern, unter 
anderem in Auschwitz. Davon 
erzählte er den Schülern der 
KGS Wiesmoor, die den ein-
drucksvollen Schilderungen 
Weinbergs  folgten.  P Seite 7 

Moin Mit’nanner
Heiße Ohren
akl – In diesem Büro ist es 
ein ewiges Hin und Her. Mal 
ist es zu kalt, dann wieder 
zu heiß. Mal blendet die 
Sonne durch das Fenster, 
mal sitzt man im Dunkeln. 
Jalousie auf, dann wieder 
zu. Manchmal in Drei-Minu-
ten-Rhythmus. Gestern ha-
be ich meinen Einsatz ver-
passt. Die Sonne knallte  auf 
die Fensterbank. Dort wurde 
es schnell richtig warm.  Als 
ich  die Kopfhörer für die Vi-
deokonferenz aufgesetzt ha-
be, gab es für mich einen 
Satz heiße Ohren. 

Een WoorD Up Platt

Parteitag:
AfD scheitert
vor Gericht 
Aurich/ah – Kein Sieg für die 
niedersächsische Alternative 
für Deutschland im Streit um 
einen Parteitag in Aurich: Das 
Niedersächsische Oberverwal-
tungsgericht hat eine Be-
schwerde gegen das Verwal-
tungsgericht Oldenburg in Sa-
chen Sparkassen-Arena abge-
lehnt und bekannt gegeben: 
„Der Landesverband der Partei 
Alternative für Deutschland 
hat gegen die Stadt Aurich kei-
nen Anspruch auf Überlas-
sung der Sparkassen-Arena in 
Aurich zur Durchführung sei-
nes Landesparteitags“, so das 
Gericht am Freitag in einer 
Pressemitteilung.
PSeite 5

Moorschützer
gegen Blühwiese 
Marcardsmoor/kvh – Eine 
Blühwiese in Marcardsmoor  er-
hitzt derzeit  die Gemüter. Ein-
wohner und weitere Helfer leg-
ten diese vor Kurzem auf einer 
Moorfläche an der Zweiten Rei-
he an. „Unser Ziel ist es, etwas 
für die Insekten zu tun“, erklärt 
Gerd Rust, als Initiator der Ak-
tion. Doch kaum sind  die Sa-
men  gesät, melden sich kriti-
sche Stimmen. Sie bemängeln, 
dass eine Moorfläche aufgeris-
sen wird. Die Folge sei,  dass kli-
maschädliche Gase freigesetzt 
werden, so die Moorschützer.   
Das  Moor  müsse als CO2-Spei-
cher geschützt werden.  
PSeiten 2 und 6 
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Der Anzeiger für Harlingerland
stellt jeden Tag ein Wort 

auf Platt vor.

zitterig

und Hausfriedensbruchs. Es 
waren aber nicht so viele Ein-
sätze wie vor der Pandemie, 
sagt Polizeisprecherin Wiebke 
Baden auf Nachfrage. Zum 
Vergleich: Am Himmelfahrts-
tag 2019 wurden 71 Strafanzei-
gen gestellt. 

Am Donnerstag kam  es  zu-
dem zu Trunkenheitsfahrten 

und auch zu Unfällen unter 
Alkoholeinfluss, schreibt die 
Polizei in einer Mitteilung.

Auf dem Radweg am Ems-
Jade-Kanal kollidierten am 
Nachmittag zwei Radfahrer. 
Ein 40 Jahre alter Mann war 
gegen 14 Uhr alkoholisiert mit 
seinem Fahrrad unterwegs 
und stieß mit einem ent-

Viele Gruppen waren an  Christi Himmelfahrt unterwegs. Die 
Polizei verzeichnete mehr Einsätze.  dpa-BILD: Daniel Karmann/dpa

Aurich/Wittmund/ah/akl – 
Die Polizei Aurich/Wittmund 
hatte am Himmelfahrtstag 
deutlich mehr Einsätze als in  
den vergangenen zwei Jahren. 
Die Beamtinnen und Beam-
ten waren insbesondere tags-
über wiederholt im Einsatz, 
um Streitigkeiten zwischen al-
koholisierten Personen zu 
schlichten oder Sachverhalte 
wegen Körperverletzungen 
aufzunehmen. Im Zuständig-
keitsbereich fanden mehrere 
Veranstaltungen  statt, teilwei-
se mit rund 800 bis 1500 Be-
suchern. 

 Insgesamt wurden 32 Platz-
verweise ausgesprochen und 
34 Ermittlungsverfahren ein-
geleitet, darunter 18 wegen 
Körperverletzung, zwei wegen 
Sachbeschädigung und je ein 
Verfahren wegen Diebstahls 

gegenkommenden 67-jähri-
gen Radfahrer zusammen. 
Beide stürzten. Der 67-Jährige 
wurde leicht verletzt und 
musste mit einem Rettungs-
wagen ins Krankenhaus ge-
bracht werden.

Auf dem Boomweg in Au-
rich hielten die Beamten 
gegen 19.30 Uhr einen 28-jäh-
riger Fahrradfahrer mit einem 
Atemalkoholwert von mehr 
als 2,2 Promille an. Sie unter-
sagten ihm die Weiterfahrt 
und fertigten eine Strafanzei-
ge. In Carolinensiel stürzte am 
Abend ein 42-jähriger Radfah-
rer. Der Mann kam gegen 
20.45 Uhr offenbar alkoholi-
siert vom Radweg der Schleu-
senstraße ab. Er wurde schwer 
verletzt und vom Rettungs-
dienst ins Krankenhaus ge-
bracht.

Vatertag: Polizei erteilt 32 Platzverweise
Blaulicht  Beamte verzeichnen mehr Einsätze als in der Pandemie  

Wenn man momentan über die grünen, 
saftigen Wiesen in Ostfriesland blickt, 
dann kann man  sie entdecken: Ricken 
mit ihren Kitzen. Im Mai und Juni wer-
den viele Kitze gesetzt, wie es im Fach-

jargon heißt.  Ein schon etwas älteres 
Kitz hat der  Hobbyfotograf und unser 
Leser Folkert Christoffers aus Ogenbar-
gen vor seine Linse bekommen. Er hat 
uns dieses wunderschöne, sehr gelun-

gene Foto  geschickt,   auf dem eine 
Ricke mit ihrem Rehkitz auf einem grü-
nem Feld in Middels steht. Es scheint 
so, als ob die beiden einem direkt in die 
Augen schauen.  BILD: Folkert Christoffers

Fotograf hat Ricke mit niedlichem Kitz vor der Linse

Von Jochen Schrievers

Kaltenhörn – Viel besser hätte 
der Auftakt der 16. Boßel-Euro-
pameisterschaft für die Athle-
ten aus Oldenburg und Ost-
friesland nicht laufen können. 
Hannah de Vries (Norden) und 
Hauke Roolfs (Südarle) gewan-
nen auf der Hollandkugelbahn 
am Kaltenhörner Deich Einzel-
gold in den Jugendklassen. 
Hinzu kamen die Meistertitel 
mit der Mannschaft. Auch bei 
den Frauen stand eine Werfe-
rin des FKV auf dem Podest. 
Wiebke Schröder (Haaren-
stroth) holte hinter den Nie-

nicht steigen dürfen, sonst hät-
ten die Werfer nasse Füße be-
kommen.

Mit den starken Auftritten 
am Deich haben die Werfer des 
FKV einen guten Grundstein 
für eine erfolgreiche EM gelegt. 
Am Samstag geht es im Sta-
dion in Meldorf mit dem Ver-
gleich der Klootschießer wei-
ter. Vor 22 Jahren warf Stefan 
Albarus in diesem Stadion 
gleich dreimal über die 100-
Meter-Marke und stellte mit 
insgesamt 305,95 Metern 
einen Rekord auf, der auch bei 
dieser EM wohl nicht gebro-
chen werden wird.    PSeite 12

Start mit steifer Brise 
und Medaillenregen 
Friesensport  Vor allem die Nachwuchswerfer des FKV werfen groß auf

Aktuelle Corona-Fälle

Landkreis Wittmund 
7-Tage-Inzidenz 266,6

Landkreis Aurich
7-Tage-Inzidenz 253,4

Landkreis Friesland
7-Tage-Inzidenz 259,7

derländerinnen Silke Tulk und 
Suzan Zieverink Bronze. Mit 
der Mannschaft kam noch Sil-
ber hinzu. Bei den Män-
nern sorgte Daniel 
Heiken für den gol-
denen Abschluss 
des ersten Tages. 
Er setzte sich in 
einem dramati-
schen Finale durch.

Mit ihren Erfolgen 
und guten Weiten haben 
die Oldenburger und Ostfrie-
sen gezeigt, dass sie auch unter 
schwierigen Bedingungen 
stark sind. Das, was in Nord-
deutschland gerne als ein „bü-

schen Wind“ bezeichnet wird, 
erreichte auf dem Außendeich-
Gelände in Böen Sturmstärke. 

Hinzu kamen einzelne 
Regenschauer, die 

Athleten und Zu-
schauern kräftig 
zusetzten. Immer 
wieder richtete 
sich der Blick in 

Richtung Meer. Das 
Mittagshochwasser 

lag einen halben Meter 
über Normal. Die Wellen nag-
ten dabei schon an der Wett-
kampfbahn, zu Überschwem-
mungen kam es aber nicht. 
Viel höher hätte die Flut aber 

Hannover/dpa – Niedersach-
sens Schülerinnen und Schü-
ler haben sich zuletzt seltener 
mit dem Coronavirus infiziert. 
In der vergangenen Woche 
gab es etwas mehr als 5000 In-
fektionen, wie das Kultusmi-
nisterium mitteilte. In der Wo-
che zuvor waren es noch rund 
3300 Infektionen mehr, vor 
vier Wochen noch etwa 7500 
mehr.  Bei den Lehrkräften und 
dem Schulpersonal sanken die 
Infektionszahlen ebenfalls, 
von insgesamt rund 1900 vor 
zwei Wochen auf etwa 1250 in 
der vergangenen Woche.  Etwa 
1,1 Millionen Mädchen und 
Jungen besuchen die rund 
3000 Schulen in Niedersach-
sen, etwa 100 000 Menschen 
arbeiten dort. 

Anders als vor den Osterfe-
rien werden von den Schulen 
inzwischen auch positive 
Selbsttests gemeldet. Zuvor 
waren es nur PCR-Tests. Seit 
Anfang Mai müssen sich Schü-
ler im Bundesland nicht mehr 
verpflichtend testen.

Weniger
Infektionen
an Schulen

Zensus: Schon 
viele Antworten
Wiesbaden/dpa – Das Statisti-
sche Bundesamt hat rund sie-
ben Millionen ausgefüllte On-
line-Fragebögen zum Zensus 
2022 erhalten. 6,6 Millionen 
Bürger hätten Antworten zur 
Gebäude- und Wohnungszäh-
lung gesendet, rund 400 000 
zur Haushaltsbefragung, teilte  
die Behörde mit. Dies sei ein 
sehr guter Start, so Projektlei-
terin Katja Wilken.

Ludwig Rudnick GmbH & Co. KG
Jadestraße 2-4  |  Aurich

WWW.RUDNICK-AURICH.DE

15 % AUF 
ALLE

AUSGENOMMEN PROSPEKT- 
UND SONDERANGEBOTE!

Gültig bis 25.06.2022

GARTENMÖBEL
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 Hannah de Vries (Norden) kann noch nicht fassen, dass sie 
Gold gewonnen hat. BILDer: Jochen Schrievers

Das Hochwasser nagte an der Feldkampfbahn, doch die Fü-
ße der Werfer blieben trocken.

 Wenn der Startschiedsrichter in sein Horn bläst, heißt es: 
Bahn frei und los geht’s.

ERgebnisse
Hollandkugel
weibliche Jugend
1.  Hannah de Vries, FKV  858,50 m
2. Imke Haring, NKB  847
3. Sophie Koebrugge, NKB  806,70
4. Jenny Struß, FKV  797,20
5. Fieke Müller, FKV  761,75

1. FKV  2418,45
2. NKB  2395,60
3. BC  2105,25
4. VSHB  1918,75

männliche Jugend
1. Hauke Roolfs, FKV  1126,25
2. Tommy O’Sullivan, BC  1115,55
3. Darragh Depsey, BC  1061,10
6. Dominik Köster, FKV  1030,00
7. Timon Claassen, FKV  1006,05
10. Ben Sanders, FKV  951,00

1. FKV  4113,70
2. BC  4021,15
3. NKB  3846,40
4. VSHB  3418,10
5. ABIS  2465,65

Frauen
1. Silke Tulk, NKB  1092,90
2. Suzan Zieverink, NKB          976,95
3. Wiebke Schröder, FKV  958,40
4. Mareile Folkens, FKV  950,20
5. Anke Klöpper, FKV  919,80
9. Ulrike Wagner, FKV       865,70
10. Lene Gerjets, FKV  864,15
13. Femke Wilberts, FKV  845,35

1. NKB  5536,65
2. FKV  5403,60
3. VSHB   4635,10
4. BC  4607,40
5. ABIS  1772,85

P@ Mehr Infos und weitere Ergeb-

nisse unter 

www.em2022sh.de

Von Jochen Schrievers

Kaltenhörn – Es hat wieder 
einmal angefangen zu regnen 
am Deich in Kaltenhörn. 
Durch den starken Wind 
schneiden die Tropfen wie Ha-
gelkörner ins Gesicht. Trotz-
dem zieht Hannah de Vries 
ihre Regenhose und Jacke aus. 
Schnell trocknet sie ihre Hol-
landkugel ab, den Blick dabei 
stramm nach vorne gerichtet. 
Es ist ihr zehnter Wurf bei der 
Europameisterschaft. Etwa 80 
Meter muss sie noch bringen, 
dann rückt sie an der bislang 
führenden Niederländerin 
vorbei. Die junge Athletin aus 
Norden nimmt Anlauf und  
zieht voll durch. Einige Sekun-
den ist es still, dann brandet 
Jubel auf. Sie hat es geschafft, 
kann es aber noch gar nicht 
richtig fassen. Eilig stürmen 
die Gratulanten auf sie zu. Trä-
nen fließen und zahllose Um-
armungen später kann sie 
endlich durchatmen. Hannah 
de Vries ist Europameisterin – 
und das gleich doppelt. Denn 
zusammen mit Fieke Müller 
und  Jenny Struß hat sie auch 
die Mannschaftswertung ge-
wonnen und für den perfek-
ten Start des FKV gesorgt.

Das nächste Gold ließ am 
Freitag aber nicht lange auf 
sich warten. Auch bei der 
männlichen Jugend ging der 
Titel nach Ostfriesland. Hauke 
Roolfs ließ die gesamte Kon-
kurrenz aus dem eigenen Ver-
band, aus Irland, Schleswig-
Holstein,  Italien und den Nie-
derlanden hinter sich. Timon 

FRiesensport  Jugend des FKV räumt bei Europameisterschaft kräftig ab – Gold auch bei den Männern

Stürmischer Start am Deich

Claassen aus Uttel hatte im 
Vorfeld der EM Probleme mit 
der Schulter.  Aber nach dem 
Einwerfen gab es Entwarnung. 
Er hielt durch und trug zusam-
men mit Ben Sanders und Do-
minik Köster seine Meter zum 
zweiten Mannschaftsgold des 
FKV bei.

Doch nicht nur die Nach-
wuchswerfer aus Oldenburg 
und Ostfriesland kehrten 

hochdekoriert vom Kaltenhör-
ner Deich zurück. Bei den 
Frauen gelang der Niederlän-
derin Silke Tulk die Titelvertei-
digung. Auch Silber und 
Mannschaftsgold ging an den 
NKB. Aber der FKV durfte den-
noch  jubeln. Wiebke Schröder 
wurde Dritte vor Mareile Fol-
kens und Anke Klöpper. Ulrike 
Wagner und Lene Gerjets 
schafften ebenfalls den 

Sprung unter die besten Zehn. 
Zusammen mit Femke Wil-
berts sicherten sich die FKV-
Frauen Team-Silber.

Dramatisch wurde es noch 
einmal zum Abschluss der 
Männer-Konkurrenz. Mit Da-
niel Heiken, dem Iren Martin 
Coppinger und dem Nieder-
länder Rob Scholten lagen 
gleich drei Werfer der letzten 
Gruppe auf Medaillenkurs. Bei 

inzwischen wieder eingesetz-
tem Regen gab es vor dem 
letzten Wurf Diskussionen, ob 
Heikens Kugel angehalten 
wurde und er noch einmal 
werfen müsste. Seiner Kon-
zentration schadete das nicht. 
Er traf seinen Schlusswurf, 
ließ die vermeintlichen Favo-
riten hinter sich  und holte den 
Titel.  So kann es aus Sicht des 
FKV weitergehen.

Fieke Müller (Reepsholt) sicherte sich in der weiblichen Ju-
gend Mannschaftsgold. BILD: Jochen Schrievers

Die Italiener ließen sich vom miserablen Wetter nicht die Laune verderben. Auch hintere Plat-
zierungen störten niemanden.  BILD: Christoph Sahler

FKV-Werfer Hauke Roolfs gewann die Goldmedaille in der   männlichen Jugend vor den Iren 
Tommy O’Sullivan und Darragh Depsey. BILD: Christoph Sahler
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7. Timon Claassen, FKV 1006,05
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balbutte
Hervorheben
Claassen aus Uttel hatte im

Vorfeld der EM Probleme mit

der Schulter. Aber nach dem

Einwerfen gab es Entwarnung.

Er hielt durch und trug zusammen

mit Ben Sanders und Dominik

Köster seine Meter zum

zweiten Mannschaftsgold des

FKV bei.




